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Fußball - Landesliga Südost
28. Oktober 2023, Isaraustadion, Anpfiff 14 Uhr 



Vorwort

Liebe Fußballfreunde,

willkommen im Isaraustadion zum Rückrundenauftakt der 1. Mannschaft

gegen den TSV Kastl sowie zum Lokalderby der 2. Mannschaft gegen die

DJK Waldram. Wie immer begrüßen wir auch die Schieds- und

Linienrichter sowie die Gäste beider Partien recht herzlich.

Bei der Ersten geht es heute darum den Schwung der letzten Wochen ins

Auftaktspiel der Rückrunde mitzunehmen. Da hat man gegen den

Tabellennachbarn aus Kastl noch etwas gut zu machen, setzte es doch

zum Saisonauftakt eine unglückliche 1:0 Niederlage. Kastl hat als

Aufsteiger eine gute Hinrunde gespielt und bereits 8 Siege eingefahren,

es ist also zu erwarten, dass sie mit ordentlich Selbstvertrauen ins Spiel

gehen und sich einen offenen Schlagabtausch mit unseren Jungs liefern

werden.

Unsere Reserve könnte mit einem Sieg im heutigen Lokalderby einen

ganz großen Schritt in Richtung Aufstiegsrunde machen. Die letzten

Ergebnisse geben allen Grund dazu optimistisch zu sein, allerdings haben

sich die Waldramer nach einem schwachen Saisonstart deutlich

gesteigert, weshalb ein ähnlich enges Spiel wie in der Hinrunde zu

erwarten ist.

Wir freuen uns auf 2 spannende und ereignisreiche Spiele und laden alle

herzlich dazu ein sich danach noch im Vereinsheim einzufinden.

Mit sportlichen Grüßen, Euer Vorstand





Der Kader der 1. Herrenmannschaft
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Spielbericht vom letzten Spieltag der 1. Mannschaft

Trotz Powerplay: TuS Geretsried zittert sich zum Sieg

Spannender als nötig machte es der TuS Geretsried im Heimspiel gegen 
Landesliga-Schlusslicht Neufraunhofen: Trotz phasenweisen Powerplays 
gelang den Gastgebern erst durch einen verwandelten Foulelfmeter von 
Srdan Ivkovic drei Minuten vor Ende der regulären Spielzeit der erlösende 
Treffer zum 3:2-Sieg über den Aufsteiger.

Dessen Trainer Alexander Auhagen ärgerte sich verständlicherweise über den 
späten Knockout: „Es wäre mehr drin gewesen, über 90 Minuten gesehen 
hätten wir einen Punkt verdient.“ Dem widersprach TuS-Coach Daniel 
Dittmann, der einen „verdienten Sieg“ seiner Mannschaft gesehen hatte, 
basierend auf „der besten ersten Halbzeit, die wir in dieser Saison zu Hause 
abgeliefert haben“.

Geretsried gerät gegen Neufraunhofen in Rückstand
Es dauerte jedoch eine Weile, bis die Geretsrieder Angriffsmaschinerie ins 
Laufen kam, denn die Gäste spielten von Beginn an mutig nach vorne. Das 
wurde in der 20. Minute belohnt, als ein abgefälschter Ball im 
Angriffszentrum bei Stefan Haas landete, der TuS-Keeper Cedomir Radic 
keine Abwehrchance ließ. In der Folgezeit rollte ein Angriff nach dem 
anderen aufs Tor der leidenschaftlich verteidigenden Niederbayern.

In der 23. Minute wischte der aus dem Ruhestand reaktivierte SV-Torhüter 
Marco Michalke (Stammtorhüter Thomas Huber fällt mit einem 
Syndesmosebandriss bis zur Winterpause aus) einen Kopfball von Ivkovic
reaktionsschnell über die Latte, wenig später lenkte er einen Ball von Belmin
Idrizovic grandios zur Ecke. Durch einen Doppelschlag von Fabijan Podunavac
(37.) und Ivkovic (39.), der wenige Minuten zuvor am Pfosten gescheitert 
war, drehte der TuS die Partie. Dass es bei der knappen Pausenführung blieb, 
lag allein an Michalke, der noch zwei Flachschüsse von Idrizovic stark 
parierte. „Da hatten wir Glück, dass unser Torhüter uns im Spiel gehalten 
hat“, räumte SV-Coach Auhagen ein.



Last-Minute-Elfmeter sorgt für Geretsrieder Erfolg
So überraschend wie die Führung in der ersten Halbzeit, fiel in der 62. 
Minute der 2:2-Ausgleich für die Gäste, als Michael Koller einen Konter 
präzise abschließen konnte, weil zu viele TuS-Spieler in diesem Moment 
den Rückwärtsgang verweigerten. Wenig später stand TuS-Torhüter Radic 
im Blickpunk, als er zunächst gegen Florian Schöne Sieger blieb (72.) und 
drei Minuten später Kopf und Kragen riskierte, um gegen den 
einschussbereiten Koller einen Rückstand zu verhindern. „Sensationell“, 
lobte Dittmann die Rettungstaten seiner Nummer eins und freute sich über 
den starken Schlussspurt seiner Elf. „Vor zwei Monaten hätten wir so ein 
Spiel wohl nicht gewonnen“, mutmaßte der Trainer in der Pressekonferenz.

Doch mit den Erfolgen der vergangenen Wochen ist beim TuS, der nun zum 
achten Mal in Folge nicht verlor und dabei den fünften Sieg feierte, auch 
das Glück zurückgekehrt. Als der eingewechselte Fabian Pech im 
Zweikampf mit einem SV-Verteidiger geschickt „einen Elfmeter zog“, ließ 
Ivkovic sich die Chance nicht entgehen: Bei seinem wuchtigen Schuss unter 
die Latte, gab es auch für Riese Michalke nichts zu halten.

TuS Geretsried - SV Neufraunhofen 3:2 (2:1) - Tore: 0:1 (20.) Haas, 1:1: (37.) 
Podunavac, 2:1 (39.) Ivkovic, 2:2 (62.) Koller, 3:2 (87.) Ivkovic. –
Schiedsrichter: Manuel Müller – Zuschauer: 150.

TuS Geretsried: Radic - Wiedenhofer, Hofherr, Kellner, Renger, Podunavac
(77., Pech), Maison, Dukuc (62., Schrills), Idrizovic (89., Redjepi), Prepeluh
(77., Walker), Ivkovic (90.+1, Numanovic)

Quelle: Fupa
Autor: Rudi Stallein
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Unser heutiger Gegner TSV Kastl
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Spielbericht vom letzten Spieltag der 2. Mannschaft

„Am Ende waren wir die Glücklicheren“: Geretsried II festigt 
Tabellenführung

Aus einer über 90 Minuten temporeichen Partie ging die Reserve des TuS 
Geretsried verdient als Sieger hervor. „Wir haben geschafft, was wir uns 
vorgenommen hatten“, freut sich Trainer Hans Schneider nach dem 2:0-
Erfolg, dass sein Team körperlich mit den robust agierenden Gästen mithielt.

So entwickelte sich ein von Zweikämpfen und schnellen Ballbesitzwechseln 
geprägtes Spiel, in dem Kreuth die erste Chance hatte: In der zwölften 
Minute wischte TuS-Keeper Lukas Günter einen vom Strafraumeck 
getretenen Ball aus dem Kreuzeck. Nach einer halben Stunde verpasste 
Lukas Frank die Gästeführung erneut nur knapp. Im Gegenzug lenkte Real-
Torhüter Markus Lachenmair einen Kopfball von Marc Thiess zur Ecke. Kurz 
vor der Pause landete ein weiter Ball von TuS-Torhüter Günther bei Vitus 
Fischer, der sich die Chance zum 1:0 nicht entgehen ließ.

Geretsried gewinnt chancenarmes Spiel
Die zweite Halbzeit war eine Doublette des ersten Durchgangs. Beide 
Mannschaften gingen weiter ein hohes Tempo, aber Chancen blieben 
Mangelware. In der 70. Minute prüfte der eingewechselte Vitalij Lux FC-
Keeper Lachenmaier, kurz darauf parierte Günther eine scharfe, flache 
Hereingabe von der rechten Seite. Das war’s dann auch schon mit 
gefährlichen Szenen.



So fiel das entscheidende 2:0 wie aus dem Nichts: Ein von Fabian Raic
scharf auf den kurzen Pfosten getretener Eckball prallte von der Schulter 
eines Kreuther Abwehrspielers so ungünstig ab, dass Lachenmair den Ball 
nur noch ins eigene Netz boxen konnte. „Wir wollten unbedingt 
vermeiden, in Rückstand zu geraten, das ist uns gelungen. Am Ende waren 
wir die Glücklicheren“, fasste TuS-Coach Schneider eine hochklassige 
Kreisligapartie zusammen. „Ein Kompliment an die Mannschaft, die nie 
nachgegeben und bis zur 90. Minute alles verteidigt hat.“ 

TuS Geretsried II - FC Real Kreuth 2:0 (1:0) – Tore: 1:0 (41.) (41.) Fischer, 2:0 
(85.) Raic. Schiedsrichter: Matthias Dolderer, – Zuschauer: 60.

TuS Geretsried II: Günther – Thiess, Puscher, Bauer, Walter, Kirschner, Pilch, 
Öttl, Fischer, Kuqi. M. Untch. Eingewechselt: Klein, Lux, Gall, Raic, Kreller.

Quelle: Fupa
Autor: Rudi Stallein
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